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1. Vorbemerkungen 

1 Gemäß § 265 Abs. 2 Satz 1 HGB ist in der Bilanz sowie in der Gewinn- und Verlust-
rechnung einer Kapitalgesellschaft sowie einer haftungsbeschränkten Personenhan-
delsgesellschaft i.S.d. § 264a Abs. 1 HGB zu jedem Posten der entsprechende Be-
trag des vorhergehenden Geschäftsjahres anzugeben. Diese Angabepflicht führt 
dazu, dass die Vorjahresbeträge Bestandteil des Jahresabschlusses sind. Die 
Pflicht zur Angabe von Vorjahreszahlen gilt auch für Untergliederungen von Posten, 
auch in Form von Davon-Vermerken, sowie für Angaben, die anstatt in der Bilanz 
oder in der Gewinn- und Verlustrechnung im Anhang gemacht werden (sog. Wahl-
pflichtangaben). 

2 Diese IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung ersetzt die IDW Stellungnahme 
des Hauptfachausschusses 5/1988 i.d.F. 1998: Vergleichszahlen im Jahresab-
schluß und im Konzernabschluß sowie ihre Prüfung. 

 

2. Ermittlung und Anpassung der Vorjahreszahlen 

3 Die anzugebenden Vorjahresbeträge sind dem festgestellten Jahresabschluss des 
vorhergehenden Geschäftsjahres zu entnehmen. Ist dieser Jahresabschluss noch 
nicht festgestellt, so sind die Beträge maßgebend, die sich aus dem aufgestellten 
Jahresabschluss ergeben. 

4 Die Vorjahresbeträge dürfen ohne weitere Angaben oder Maßnahmen gemäß § 265 
Abs. 2 Satz 2 und 3 HGB nur übernommen werden, wenn sie mit den entsprechen-
den Angaben für das laufende Geschäftsjahr vergleichbar sind. Vergleichbarkeit 
i.S.v. § 265 Abs. 2 Satz 2 HGB liegt nicht vor, wenn sich der PosteninhaIt in seiner 
Zusammensetzung aufgrund außergewöhnlicher Maßnahmen gegenüber dem Vor-
jahr wesentlich verändert hat. 

5 Zu- und Abgänge von Vermögensgegenständen und Schulden im Rahmen der ge-
wöhnlichen Geschäftstätigkeit berühren die Vergleichbarkeit nicht. Gleiches gilt für 
Änderungen der Ansatz- und Bewertungsmethoden. Diese sind erforderlichenfalls 
im Rahmen der Angaben nach § 284 Abs. 2 Nr. 3 HGB darzustellen. Wesentliche 

 
1 Vorbereitet vom Arbeitskreis „Bilanzrechtsmodernisierung“. Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) 

am 25.11.2011. 


